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Kreisliga Herren SZ/WF

MTV Groß Denkte/SC Atzum (SG) III : TSV Hordorf 
Dienstag, 21.11.2023, 20:00 Uhr

Für den TSV Hordorf geht die Siegesstraße weiter

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Auswärtserfolg des TSV Hordorf im
Spiel der Kreisliga Herren SZ/WF beim MTV Groß Denkte/SC Atzum (SG) III fest. Eine sichere Bank
waren an diesem Tag vor allem Jürgens und Chyzopski, die in ihren Spielen ungeschlagen blieben.

Das Spiel lief wie folgt ab: Ohne Satzgewinn für Fröhling / Bührig verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Jürgens / Nawo. Beim nachfolgenden 0:3 gegen Elster / Chyzopski fanden Volze /
Meyer von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Es war ein
langes Spiel, bis Volze / Pier ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Nierösel / Laucke hinnehmen
mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Das Zwischenergebnis
zeigte nun ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Lange dagegenhalten konnte
danach Robin Volze beim 2:3 gegen Peter Jürgens. Das Spiel verlor Volze dennoch im 5. Satz.
Chancenlos war Bianca Bührig gegen Mark Elster nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang
nicht heraus. Anschließend ging es beim Spielstand von 0:5 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die
Tische trat. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Jörg Meyer beim 11:1, 8:11, 11:5, 11:4 gegen
Björn Nierösel doch überlegen. Ohne Satzgewinn für Bernd Volze verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Adam Chyzopski. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 1:6 an die Tische. Auf dem falschen Fuß erwischte Peter Pier seinen Gegner Achim Laucke
beim überzeugenden Gewinn ohne Satzverlust. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des
ersten Satzes gewann Timo Fröhling die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit
3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Robin Volze,
indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Mark Elster wettgemacht und das Spiel noch im
Entscheidungssatz gewonnen wurde. Was eine Wendung des Spiels! Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Wenige Chancen
hatte indes Bianca Bührig bei der Niederlage in drei Sätzen gegen ihren Kontrahenten Peter
Jürgens, so dass Jürgens seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde.
Da war final wirklich nichts zu holen. Nach diesem Einzel steht Bührig somit bei 4 Siegen und 10
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Jürgens ein 7:5 ausweist. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Jörg Meyer seinem Gegner Adam Chyzopski letztlich
beim 7:11, 11:3, 8:11, 6:11 nicht gefährlich werden. 6:7 (Meyer) bzw. 6:4 (Chyzopski) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Der neue Zwischenstand war 4:8. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Bernd
Volze beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Björn Nierösel. Da war final wirklich nichts zu holen. Mit
diesem Sieg hat Nierösel nun 7 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 3
Einzel verlor. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Auswärtssieg. Bevor die beiden
Doppel final gegenübertraten, stand es 4:11 für die . Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann
um alles. 2:3 endete wenig später das Doppel zwischen Fröhling / Bührig und Elster / Chyzopski aus
Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Kurios war
bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden.
Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.
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Nach dieser Niederlage heißt es für den MTV Groß Denkte/SC Atzum (SG) III nun nach vorne zu
schauen und im nächsten Spiel gegen den TSV Thiede II am 30.11.2023 zu punkten. Die
Mannschaft des TSV Hordorf wird nach nun 4 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten Spiel
gegen den TSV Schöppenstedt III am 26.11.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 MTV Groß Denkte/SC Atzum (SG) III

Doppel: Fröhling / Bührig 0:1, Volze / Meyer 0:1, Volze / Pier 0:1 
Einzel: R. Volze 1:1, B. Bührig 0:2, J. Meyer 1:1, B. Volze 0:2, P. Pier 1:0, T. Fröhling 1:0 

 TSV Hordorf
Doppel: Elster / Chyzopski 1:0, Jürgens / Nawo 1:0, Nierösel / Laucke 1:0 
Einzel: M. Elster 1:1, P. Jürgens 2:0, A. Chyzopski 2:0, B. Nierösel 1:1, F. Nawo 0:1, A. Laucke 0:1


